
									

		
	

November	in	der	Kirche	
	

Kirche	-	wie	ein	Baum	im	November:	
Die	Skandale	haben	Folgen	–	Kahlschlag	–		
der	Goldene	Oktober	ist	vorbei.	
Was	bleibt,	ist	der	nackte	Stamm	und	hoffentlich		-		
eine	Wurzel,	die	die	Stürme	überdauert.	
	
Wenn	Kirche	lernt	vom	Baum	im	November:	
dann	bleibt	letztendlich	nur	das,	was	als	Wurzel	trägt,	
der	Ballast	und	die	Feigenblätter	werden	abgeworfen,	
es	bleibt	der	nackte	Glaube,		
der	die	Kirche	durch	ihren	eigenen	Winter	trägt.	
Blätter,	die	den	Menschen	keinen	Sauerstoff	und	Atem	mehr	spenden,	
werden	fallengelassen,	damit	im	Frühjahr	etwas	Neues	knospen	kann.	
	
Wenn	die	Kirche	nicht	lernt	vom	Baum	im	November:	
Dann	versuchen	wir	die	abgefallenen	Blätter	wieder	anzukleben,	
obwohl	ihre	Zeit	vorbei	ist,	
dann	landet	die	Kirche	mit	dem	Laub	im	Kompost,		
weil	sie	nicht	vom	alten	Laub	lassen	kann.	
	
Ich	schaue	den	Baum	im	Herbst	an	und	denke:	
Nur	was	im	Stande	ist	sich	zu	wandeln,	wird	Bestand	haben.	


